
Tennisregeln der ITF

Regel 1: Spielfeld   ( Auszug )

Das Spielfeld ist ein Rechteck von 23,77 m Länge und für Einzelspiele von
8,23 m Breite.
Für Doppelspiele beträgt die Breite des Spielfeldes 10,97 m.

Das Spielfeld ist in der Mitte durch ein Netz geteilt, das an einem Seil oder
Metallkabel aufgehängt ist; das Seil oder Metallkabel ist an zwei Netzpfosten
auf einer Höhe von 1,07 m befestigt oder wird darüber hinweggeführt. 
Das Netz muss so gespannt sein, dass es den Zwischenraum zwischen den
beiden Netzpfosten vollständig ausfüllt und die Maschen des Netzes müssen
ausreichend eng sein, um zu gewährleisten, dass einBall nicht hindurch kann.

Die Höhe des Netzes beträgt in der Mitte 91,4 cm, wo es durch einen 
Netzhalter straff niedergehalten wird. Das Seil oder Metallkabel sowie der
obere Teil des Netzes müssen von einer Netzeinfassung eingefasst sein. 
Der Netzhalter und die Netzeinfassung müssen vollkommen weiß sein.

– Der Durchmesser des Seils oder Metallkabels beträgt höchstens 0,8 cm.
– Die maximale Breite des Netzhalters beträgt 5 cm.
– Die Netzeinfassung ist auf jeder Seite zwischen 5 cm und 6,35 cm breit.

Für Doppelspiele muss die Mitte der Netzpfosten auf beiden Seiten jeweils
91,4 cm außerhalb des Doppelspielfeldes liegen.
Wird für  Einzelspiele ein Einzelnetz verwendet,  muss die Netzpfostenmitte
auf jeder Seite 91,4 cm außerhalb des Einzelspielfeldes liegen. 

Wird ein Netz für das Doppelfeld verwendet, muss das Netz auf einer Höhe
von 1,07 m von zwei Einzelstützen gestützt werden, deren Mitte auf jeder
Seite 91,4 cm außerhalb des Einzelspielfeldes liegt.


